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21 Marienpredigten Mai⸗ und Octoberpredigten). Von Raph
•55.Krö , Frankfurt bei El Preis M 6.—

Der Verfaſſer iſt kein gewöhnlicher rediger, der ſich allein mit dem
achlichen Erfolge begnügt W'ĩ  e durch alle ſeine Predigten, 0 geh auck

durch obige ein edler, vornehmer Zug, erne Auffaſſungsweiſe, die aus dem
Guten ſtets das E auszuwählen und M echt oratoriſcher Form, voll
Kraft Gleichmaß und Schwung zur Darſtellung zu bringen mhajũ— Glück
bemüht iſt ſt auch der, welcher gewähltere Pfade betritt, oft
unverſtandener Mi  eutung ausgeſetzt 0 wird doch kein Verſtändiger ern
Streben unterſchätzen, das darauf hinausgeht die Form und Ausdrucksweiſe
der Erhabenheit des Inhalts möglichſt ebenbürtia zu geſtalten 10 die nzer⸗
trennlichkeit von Inhalt und Form für die Wirkung des Ganzen auf er
und Gemüth machen ein Streben dem Prediger geradezu zur ich
Daſs der erfa ſer dieſer Pflicht ſich vollauf bewuſst iſt davon geben ſeine
Marienpredigten wiederum ern ſprechendes Zeugnis Die Auswahl der
Themata und die Gliederung derſelben 3 neben dem Theologen und
Prediger auch den feinfühligen Aeſthetiker velcher jeden u  YIUu wohl
abwiegt Uunt zu harmoniſchen Ganzen zu gelangen, das den uhörer,
Dle aus menm Guſſe geformt tief un bleibend rfaſst Aus dieſem
Grunde ſchreiben dieſen Predigten, enn auch geleſen, Eelne tefe
Wirkung zu und möchten ſie als Familienbuch Iu jede chriſtliche Haus,
aber auch MN jede 1ediger Bibliothek wünſchen, da ihr ent  ·
ſchiedener Wert [ur Bildung eines oratoriſchen Stilgefühls namentlich
gehenden Predigern, zu gute kommen kann

Engelbertus Badenia
22) Allerhand QWE Volk und Land Band Guckkaſten

bilder Floridus Blümlinger Urfahr Linz Preſsverein 244 S
Preis 1.— — M 1.80 geb 1.25 M — 2.20—

Wir haben da Moment⸗Aufnahmen vor uns die an Wichert und
Chiavacci und nach dem Stande der Laune das V  eben
des Volkes Iu allen Nüancen char und eſtimm zeichnen oder doch Iu

deutlichen Contouren wiedergeben Der begabte Verfaſſer verſteht ich auf
die rnſten te auf die heiteren Töne und läſst Iu Ern mi dem Volke
warm mitfühlendes Herz blicken Be der allſeitigen Anerkennung, die der
Verfaſſer ſowohl den öffentlichen Blättern, al auch bei gewiegten
Schrifſtellern ſelber fand namentlich prechen ſich Wichner und Hansjakob
ſehr eifällig aus dürfen ue hoffen daſs dieſem rſten Bändchen bald
Ern weites folgen Und der Autor ſick auch ausgedehntere Schilderungen
wagen werde

Putzleinsdorf Ober Oeſter N.W ⁊?x:T/ Norb Hanrieder Pfarrer
Préface E du Pere Hecker fondateur des

Paulistes Americains de bEé Félix Klein Profess
A Institut Catholique de Paris.

Die roſchüre Klein-Octav iſt alſo die Vorrede zur Lebens-
beſchreibung des ecker, Gründers der amerikaniſchen Pauliſten, erſa
von Elliot von der nämlichen Geſellſchaft, frei überſetzt aus dem
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Engliſchen ins Franzöſiſche, von Victor Lecoffre. Profeſſor bbé elix
Klein hat zur Ueberſetzung dieſe Vorrede geſchrieben. Es wird darin die
Lebensbeſchreibung des Hecker ſkizziert mit inem Schwunge und einem
Feuer, daſs der Leſer unwillkürlich vom Wunſche gedrängt wird, die ehens⸗
beſchreibung ſelbſt zu leſen, ſei eS im Originale oder In der Ueberſetzung.

Sarajevo. Joh Viertler 8

24) Kurze Faſtenpredigten über das heilige Sacrament
der In Verbindung mit der Betrachtung von Leidenswerkzeugen
des Herrn. on Konrad eindl, Stiftsdechant In Reichersberg.
Mit oberhirtlicher Druckgenehmigung. Regensburg. Nationale Verlags⸗
anſtalt (früher Manz 1897 8 Preis 1.20
fl. —.72

teſe Faſtenpredigten in eine Fortſetzung der demſelben Verfaſſer
rüher herausgegebenen Betrachtungen u  1  ber die Leidenswerkzeuge des Herrn.
Die gegenwärtige Serie hat den Vortheil, daſs ſie einen einheitlichen
Gegenſtand, nämlich das heilige Bußſacrament, ugrunde legt Für licht
volle, anſchauliche und bündige Darſtellung bürgt der Name eindl.

Sarajevo. Fr Hammerl
2. Das Leiden Chriſti, eine Tugendſchule Acht Faſten

predigten hon Breiter, Pfarrer. Mit oberhirtlicher Genehmi⸗
gung Regensburg, New⸗Hork und Cineinnati bei Friedrich Puſtet Preis
M. 1  —.72

Der Verfaſſer iſt beſtrebt, Urch Anleitung zu getreuer Nachahmung der
Tugenden des Gekreuzigten den riſten In der heiligen Faſtenzeit mit dem
leidenden Heilande ſo innig zu vereinigen, daſs jener an ſtern auch An

der Glorie des Auferſtandenen, elche eine Fol der innigen Vereinigung
der göttlichen und menſchlichen Natur un Chriſto iſt, geiſtigerweiſe theil⸗
nehme. Zu dieſem Zwecke entwickeln die Predigten Iu charfer plaſtiſcher
Zeichnung, und warmer, fließender Sprache die Bilder der Tugenden der
Gottes-, Nächſten⸗ und Selbſtliebe, In denen der leidende und ſterbende
Heiland uns orbild geworden iſt Die Predigten 4  ind anziehend und reich
An praktiſchen Folgerungen für das moraliſche Leben des Einzelnen.

Lauchheim. Stadtpfarrer
26) Frühvorträge über das Leiden Chriſti für e ſechs

Sonntage mN der Faſtenzeit auf meun Jahre, bearbeitet nach älteren
Asceten von M‚  .  ( oberhirtlicher Druckgenehmigung. Regens⸗
burg ruck und Verlag von Friedrich Puſtet 1897 319 Preis
—  1.20

Trotz der aſt überreichen Predigtliteratur iſt Qan urzen und rauch
baren Frühlehren kein Ueberfluſs; darum dürfen teſe ſorgfältig Urch  E
gearbeiteten Frühvorträge, welche un Cyclen von 1e ſechs Predigten das
Leiden hriſti behandeln, immerhin auf freundliche Aufnahme rechnen. Daſs
ſie von einem In der Seelſorge ergrauten Prieſter herrühren, gereicht ihnen
noch zUur beſonderen Empfehlung. der Culturkampfzeit gehalten, kommt
der merz über die Vergewaltigung der Braut hriſti oft ergreifen⸗


